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Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung wie folgt zur Ur- und 

Burgerversammlung ein: 

Datum:  Freitag, 28. November 2014 

Zeit:  20:00 h  

Ort:  Gemeindesaal Binn 

Traktandenliste Urversammlung 

1 Begrüssung 

2 Wahl von zwei Stimmenzählern 

3 Protokoll der letzten Urversammlung 

4 

 

Finanzierung Schulhausumbau 

- Kreditbeschlüsse 

5 

 

Sanierung Mauerkrone – Bogenbrücke bis Kirchweg 

- Beschlussfassung 

6 

 

Kostenvoranschlag 2015 

- Präsentation und Genehmigung  

7 

 

Finanzplanung 2016 - 2019 

- Vorstellung 

8 

 

Gemeindesteuern 2015 

- Festlegung der Indexierung 

 9 Anträge und Verschiedenes   
 

Im Anschluss findet die Burgerversammlung statt.  
 

Traktandenliste Burgerversammlung 

1 Begrüssung 

2 Wahl von zwei Stimmenzählern 

3 Protokoll der letzten Burgerversammlung 

4 

 

Darlehen an Munizipalgemeinde Binn 

- Beschlussfassung 
 

5 
Kostenvoranschlag 2015 

- Präsentation und Genehmigung 

 6 Anträge und Verschiedenes   

 

Die Kostenvoranschläge liegen auf dem Gemeindebüro zur Einsicht auf.  
 

Wir hoffen, auf zahlreiche Teilnahme. 

                          Der Gemeinderat  

 

 

Einladung zur  Urversammlung  
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Gemeinderatsitzungen 2014 
 

Sitzung vom 19. Mai 2014 
 

Neue Statuten von Binn Tourismus 

Der Verein Binn Tourismus hat aufgrund seiner Neustrukturierung die Statuten aus dem Jahr 2000 

angepasst. Die Statutenänderungen wurden von der Generalversammlung von Binn Tourismus am 4. Mai 

genehmigt. Der Gemeinderat hat die Statuten an der heutigen Sitzung einstimmig genehmigt.  
 

Anschaffungen Spielplatz 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Rutschbahn, die im letzten Winter beschädigt wurde, zu ersetzen 

und beim Kletterbaum Fallschutzplatten auszulegen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. Fr. 4‘500.00.  

Sitzung vom 3. Juni 2014 
 

Umbau Postlokal für Schulumlegung 

Vorgängig zur Gemeinderatsitzung fand mit den Lehrpersonen eine Ortsschau im alten Postlokal statt. 

Dabei wurde der Platzbedarf für die Auslagerung der Schule beim Umbau des Schulhaus besprochen. Dabei 

wurde festgestellt, dass als Übergang das alte Postlokal für die Schule ausreicht. Da die Milchannahmestelle 

ab dem Herbst von den Landwirten nicht mehr betrieben wird, könnte dieser Raum allenfalls zusätzlich als 

Werkraum genutzt werden.   
 

Forststrasse Meili - Strassenräumung 

Der Gemeinderat hat die Räumungsarbeiten der Forststrasse Meili an Forst Goms zum Betrag von Fr. 

7‘020.00 übergeben.  
 

Arbeiten an Bächen 

Im letzten Jahr wurde nach den Starkniederschlägen vom Oktober 2013 eine Begehung mit Silvio 

Summermatter vom Flussbauamt durchgeführt und dabei diverse Schäden begutachtet. Es geht dabei um 

die Räumung des Mässerbachs und Englischbachs von querliegenden Bäumen sowie um einen Quer-

abschluss zum Schutz des Wanderweges beim Mässerbach. Die Kosten wurden von Forst Goms mit ca. Fr. 

11‘000.00 voranschlagt. Der Gemeinderat hat die Arbeiten an Forst Goms vergeben. Der Kanton beteiligt 

sich an den Kosten mit 50 %.  
 

Projekt Cube 365 

Zum 200-jährigen Jubiläum des Wallis gibt es 13 Sternprojekte. Eines davon ist das Projekt „Cube 365“. 

Dabei ist geplant, einen komfortablen, modernen, mobilen und autonomen Raum in einem CUBE zu 

schaffen, der während des ganzen Jahres 2015 an 52 ausgefallenen Standorten (einer pro Woche) im 

ganzen Wallis aufgestellt wird.  

Damit soll das Walliser Know-How 

präsentiert werden. Vom 1.1. – 31.12.2015 

haben ausgewählte Gäste die Gelegenheit, 

eine Nacht im CUBE zu verbringen, wobei 

jeden Tag ein Wechsel stattfindet. Binntal 

Tourismus hat Interesse angemeldet um 

den CUBE während einer Woche im Binntal 

zu stationieren. Der Gemeinderat hat 

beschlossen, sich an dem Projekt mit Fr. 

1‘000.00 zu beteiligen.  
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Lawinenschutzmassnahmen Ronigbach 

Aufgrund der erneuten Schäden an der Lawinenverbauung im Ronigbach hat der Kanton eine Machbar-

keitsstudie für eine Galerie bzw. für weitere Lawinenverbauungen in Auftrag gegeben. Damit soll das 

Kosten/Nutzen-Verhältnis der beiden Varianten abgeklärt werden. Der Bericht soll bis Ende 2014 vorliegen.  
 

Zivildiensteinsätze 

Der Gemeinderat hat beschlossen, drei Zivildienstleistende während des Sommers anzustellen.  

Sitzung vom 17. Juni 2014 
 

Erteilung einer Betriebsbewilligung  

Der Gemeinderat hat an Odilo Zumthurm die Betriebsbewilligung zur Führung des Restaurants zur Brücke 

erteilt.  
 

Kindertagesstätte Unnergoms (KITA Gogwärgi) 

Eine Arbeitsgruppe hat das Bedürfnis einer Kindertagesstätte im Unnergoms 

abgeklärt und ein Projekt für die Errichtung einer Kindertagesstätte im 

Unnergoms ausgearbeitet. Das Projekt wurde Vertretern der Gemeinden am 

27. Mai 2014 vorgestellt. Damit die KITA Unnergoms realisiert werden kann, 

muss die Finanzierung gesichert sein. Die Arbeitsgruppe stellt den Antrag für 

einen jährlichen Sockelbeitrag pro Einwohner von Fr. 10.00 sowie für die 

Übernahme des Defizits (ebenfalls Verteilung pro Kopf) während den ersten 

drei Jahren. Gemäss Budget würde die Gemeinde Binn mit Kosten zwischen 

Fr. 2‘000.00 und Fr. 3‘500.00 pro Jahr belastet. Der Gemeinderat hat 

beschlossen das Projekt im gewünschten Rahmen zu unterstützen.     
 

Baugesuche 

Der Gemeinderat hat zu folgendem Baugesuch ausserhalb der Bauzone eine positive Vormeinung 

abgegeben: 
 

Gebr. Imhof, Dorfstrasse 9, 3996 Binn 

Einbau Holztor in Holzlager / Plan Nr. 8, Parz. 896 im Orte Margu 
 

Ausscheidung der Quellschutzzonen 

Der Gemeinderat hat an der Sitzung die vom Büro OSPAG AG erstellten und aktualisierten Quellschutz-

zonenpläne und Schutzzonenvorschriften genehmigt.  
 

Parkplatzerweiterung Fäld 

Der Gemeinderat hat von den Offerten für die Erweiterung des Parkplatzes in Fäld Kenntnis genommen. 

Diese liegen weit über der Kostenschätzung. Daher hat der Gemeinderat beschlossen, Abklärungen für eine 

billigere Variante vorzunehmen.  
 

Unterhaltsmarkierungen 

Der Gemeinderat hat die Arbeiten für die Unterhaltsmarkierungen der Firma Signal AG, Visp zum Preis von 

ca. Fr. 4‘000.00 übergeben.   
 

Zaun rechtsufrig Brücke Fäld 

Der Gemeinderat hat beschlossen, rechtsuftrig der neuen Brücke Fäld einen Holzzaun aus Lärche erstellen 

zu lassen. Die Arbeiten wurden an Forst Goms zum Preis von Fr. 5‘200.00 übergeben.  
 

Neue Lampen Gemeindesaal  

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Lampen im Gemeindesaal durch LED-Leuchten zu ersetzen.  
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Sitzung vom 7. Juli 2014 
 

Fahrplanverdichtung 
Die Gemeinden Ernen und Fieschertal haben einen Vorschlag zur Verdichtung des Fahrplans vorgestellt. 

Anhand dieses Entwurfs gäbe es für Binn keine Veränderungen. Der Gemeinderat wird in das Projekt 

einbringen, dass man einen zusätzlichen Abendkurs wünscht.  
 

„Ärztliche Grundversorgung in peripheren Gebieten“ 
An einer Veranstaltung wurde über den aktuten Handlungsbedarf bei der ärztlichen Grundversorgung im 

Berggebiet informiert. Im Unnergoms besteht zurzeit kein Handlungsbedarf, aber im Mittel- und Obergoms 

ist der Handlungsbedarf akut. Daher wurde hier ein Projekt lanciert, das vorsieht, im Hotel Blinnenhorn ein 

medizinisches Zentrum einzurichen. Die notwendigen Abklärungen sind im Gange.  
 

Besuch des Gemeinderates unserer Partnergemeinde Urtenen-Schönbühl  
Der Gemeinderat unserer Partnergemeinde Urtenen-Schönbühl wird uns am 15./16. August 2014 einen 

Besuch abstatten. Das Rahmenprogramm wurde vom Gemeinderat festgelegt.  
 

Flurstrassen PWI-Projekt 
Die Startsitzung zum Projekt für die periodische Wiederinstandstellung der Flurstrassen wurde 

durchgeführt. Dabei wurde beschlossen, dass mit der Arbeitsausführung ab dem Jahr 2016 begonnen wird.   
 

Hydrantenkontrollen 
Die Firma Hinni AG hat die Hydrantenkontrollen durchgeführt und dabei festgestellt, dass bei sechs 

Hydranten Reparaturen notwendig sind. Die Kosten hierfür betragen Fr. 4‘200.00. Der Gemeinderat hat 

beschlossen, die Reparaturarbeiten durch die Firma Hinni AG ausführen zu lassen.  

Sitzung vom 13. August 2014 
 

Fahrplanverdichtung 
Inzwischen fand eine weitere Besprechung betreffend Fahrplanerweiterung in den Unnergommer-

Gemeinden statt. Die Fahrplanerweiterung sähe nun vor, dass am Donnerstag und Freitag zwei zusätzliche 

Abendkurse bis Binn geführt würden: 
 

Fiesch ab:  19:08 h  Binn an:  19:33 h    

Binn ab:  19:33 h  Lax an:  19:54 h 

Lax ab:  20:03 h Binn an: 20:23 h   

Binn ab:  20:23 h Fiesch an: 20:52 h 
 

Die Kosten für diese Spätkurse, wenn diese während 36 Wochen angeboten würden, betragen Fr. 

32‘500.00, wovon Ernen einen Betrag von Fr. 10‘800.00 und die Gemeinde Binn Fr. 21‘700.00 übernehmen 

müsste. Diese Fahrplanerweiterung hätte für die nächsten drei Jahre Gültigkeit. Danach würde versucht, 

dies über eine Art Gästekarte über den Tourismus zu finanzieren. Der Gemeinderat hat beschlossen, auf 

den zweiten Abendkurs zu verzichten und abzuklären, wie hoch die Kosten nur für den 1. Abendkurs sind.  
 

Gommerkraftwerke AG - Gesuch zur Befahrung von Gemeindestrassen mit Raupenfahrzeugen 

Die Gommerkraftwerke AG haben das Gesuch gestellt, die Alpstrasse Fäld – Freichi und die Strasse Zentrale 

Heiligkreuz – Seilbahnstation mit einem Raupenfahrzeug zu befahren. Der Gemeinderat hat das Gesuch 

bewilligt.  
 

Schulhausumbau – Vergabe Bauingenieurarbeiten 
Der Gemeinderat hat die Bauingenieurarbeiten an das Büro Martin Rösti, Frutigen vergeben.  
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Festlegung des Verfalls der Betriebsbewilligung von Pirmin Nigg für das Restaurant zur Brücke 
Gemäss Gastgewerbegesetz muss bei der Aufgabe eines Gastrobetriebs der Verfall der Betriebsbewilligung 

vom Gemeinderat festgelegt werden. Da Pirmin Nigg per 30. September 2013 den Betrieb des Restaurants 

zur Brücke aufgegeben hat, hat der Gemeinderat beschlossen, den Verfall der Betriebsbewilligung auf den 

30. September 2013 festzulegen.  
 

Pistenfahrzeuggarage Wilere 
Für die Pistenfahrzeuggarage Wilere müssten Dienstbarkeitsverträge mit den Bodeneigentümern 

abgeschlossen werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, anstelle der Dienstbarkeitsverträge ein 

Kaufangebot den Eigentümern zu unterbreiten.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Querabschlag Eigne 
Der Gemeinderat hat beschlossen, in der Flurstrasse im Bereich Eigne einen weiteren Querabschlag 

einzubringen.  
 

Baugesuche 
Der Gemeinderat hat folgende Baugesuche innerhalb der Bauzone bewilligt:  
 

Stefan Graeser, Im Lee 23, 4144 Arlesheim 

Ersetzen von Fenstern / Plan Nr. 2, Parz. 209 im Orte Äbmet 
 

Ivan Schmid, Binna 13, 3996 Binn 

Ersetzen der Garagentore / Plan Nr. 1, Parz. 342 im Orte Binna 
 

Susanne Imhof-Anthamatten, Ufem Acher 18, 3996 Binn 

Reparatur des Stallunterbaus – Versetzen Türe / Plan Nr. 1, Parz. 45 im Orte Schmidigehiischere 
 

Thomas Hilfiker, Dorfstrasse 24, 3996 Binn 

Abänderungsgesuch – Neubau Wohnhaus - / Plan Nr. 7, Parz. 706 im Orte Toli  

Sitzung vom 2. September 2014 
 

Baugesuche 
Der Gemeinderat hat zu folgendem Baugesuch ausserhalb der Bauzone eine positive Vormeinung 

abgegeben: 
 

Christine Berger-Flück, Meilistrasse 7, 3996 Binn 

Ersatz Kamin / Plan Nr. 7, Parz. 728 im Orte Lusse 
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Anschaffungen Werkhof 
Da die Tankstelle im Dorf nicht mehr in Betrieb genommen wird, hat der Gemeinderat beschlossen für den 

Werkhof einen zweiten Dieseltank und einen mobilen Benzintank anzuschaffen.  
 

Materialdeponie Mettje 
Der Gemeinderat hat beschlossen, das Projekt für eine Materialdeponie im Orte „Mettje“ für den Moment  

zu sistieren, dies auch im Wissen, dass zurzeit ein Projekt für eine Biogasanlage in Z’Brigg in Planung ist.  

Für die Entsorgung von Grünabfällen wurde beschlossen, auf dem Parkplatz Binn-Dorf eine Mulde 

aufzustellen.  
 

Kinderspielplatz  
Die Instandstellung des Kinderspielplatzes nach den Grabarbeiten für die Baustelle Neubau Wohnhaus 

Hilfiker/Tenisch wurde besprochen. Es wurde beschlossen den beschädigten Kletterbaum zu ersetzen und 

unter dem Kletterbaum Fallschutzplatten auszulegen. Diese Arbeiten werden im Frühjahr 2015 ausgeführt.   
 

Fahrplanverdichtung 
Der Gemeinderat hat zur Kenntnis genommen, dass es seitens Postauto nicht möglich ist,  nur den 1. 

Abendkurs anzubieten. Daher wird beschlossen auf eine Fahrplanverdichtung zu verzichten. Der 

Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, sich solidarisch mit einem Beitrag von Fr. 3‘000.00 an dem 

Projekt zu beteiligen.  
 

Mietverträge Stall & Garage Ze Binne 
Der Gemeinderat hat die Mietverträge mit Peter Mangold (Garage Ze Binne) und Manuele Imhof (Stall Ze 

Binne) genehmigt. 
 

Lawinenwarndienst Goms 
Der Lawinenwarndienst Goms hat mitgeteilt, dass die beiden Beobachter der Messstelle Binn ihre 

Demission auf den Winter 2014/15 eingereicht haben. Damit weiterhin eine zuverlässige Einschätzung der 

Gefahren abgegeben werden kann, ist der LWD auf befähigte Messstellenbetreuer und Naturgefahren-

beobachter vor Ort angewiesen. Da ihre persönlichen Bekanntschaften im Binntal zu wenig gut sind, als 

dass sie fähige Personen kennen würden, fragen sie die Gemeinde an, ob ihnen Personen genannt werden 

können, die im Sicherheitsdienst mitarbeiten würden.  

Sollte die Mess- und Beobachtungsstation Binn nicht mehr besetzt werden, könnte die ordnungsgemässe 

Arbeit des Sicherheitsdienstes vor Ort nicht mehr gewährleistet werden.  

Der Gemeinderat sieht zurzeit niemanden, der bereit wäre, diese Arbeiten zu übernehmen. Daher wird 

beschlossen, einen Aushang im Anschlagkasten anzubringen. 

Sitzung vom 16. September 2014 
 

Roger Mathieu - Gesuch zur Befahrung von Gemeindestrassen mit Raupenfahrzeugen 
Roger Mathieu hat das Gesuch gestellt, die Alpstrasse Fäld – Freichi mit einem Raupenfahrzeug zu 

befahren. Der Gemeinderat hat das Gesuch bewilligt.  
 

Energiepark Z‘Brigg 
Der Gemeinderat wurde über das Projekt „Energiepark Z’Brigg“ informiert und steht diesem grundsätzlich 

positiv gegenüber. Bevor der Gemeinderat sich festlegt, inwieweit sich die Gemeinde Binn am Projekt 

finanziell beteiligt, soll abgeklärt werden, wie sich die anderen umliegenden Gemeinden am Projekt 

beteiligen.  
 

Platzgestaltung bei Brücke Fäld 
Der Gemeinderat plant, den freigewordenen Platz bei der Brücke Fäld, der sich im Eigentum des Kantons 

befindet, abzutauschen und diesen anschliessend zu gestalten. Ein entsprechender Gestaltungsvorschlag  
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von Gartenbau Volken in Grengiols liegt vor. Es werden nun die notwendigen Abklärungen betreffend 

Bodentausch und Kosten für die Gestaltung des Platzes vorgenommen.   
 

AssurFinance - Versicherungsbroker 
Der Gemeinderat hat beschlossen, auf das Angebot der Firma AssurFinance, als Versicherungsbroker für die 

Gemeinde tätig zu werden, zu verzichten.  

Sitzung vom 8. Oktober 2014 
 

Alpiq Suisse SA – Verkauf Aktien GKW AG 
Die Alpiq Suisse will ihre „GKW-Aktien“ verkaufen. Die Aktionäre der GKW AG haben ein Vorkaufsrecht. Die 

Gemeinde Binn besitzt 25 Aktien. Der Gemeinderat beschloss auf das Vorkaufsrecht zu verzichten.  
 

Gemeinde Fiesch – Anfrage zur Prüfung einer Fusion im Unnergoms 
Die Gemeinde Fiesch hat eine Anfrage an die Unnergommer Gemeinden zur Prüfung einer Fusion gestellt. 

Die Gemeinde Fiesch ist überzeugt, dass eine Fusion im Unnergoms durchaus Sinn macht und es dabei viele 

Vorteile mit sich bringen würde. Wenn der Fusionsprozess jetzt aufgenommen wird, könnten in den Jahren 

2015 und 2016 alle notwendigen Unterlagen erarbeitet werden, um erfolgreich eine Fusion beim Volk 

durchzubringen. Daher stellt Fiesch die Frage ob die Gemeinden des Unnergoms einen Fusionsprozess 

anfangs 2015 einleiten wollen. Dazu gehört ein Fusionsbegehren zu stellen, einem Büro das Mandat für die 

Prozessbegleitung zu erteilen und einen gemeinsamen Grundlagenbericht erarbeiten zu lassen.  

Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, auf die Prüfung einer Fusion zu verzichten.  
 

Baugesuche 
Der Gemeinderat hat zu folgenden Baugesuchen ausserhalb der Bauzone eine positive Vormeinung 

abgegeben: 
 

Fritz Schalbetter, Kupferboden 10, 3993 Grengiols 

Vergrösserung Fenster - Anbringen einer Aussenschalung / Plan Nr. 12, Parz. 1177, im Orte Heiligkreuz 
 

Christoph Beleda, Im Bischofstein 5, 4058 Basel 

Verkleinerung Fenster - Einbau zusätzliches Fenster / Plan Nr. 8, Parz. 987, im Orte Lemischeige 
 

Energiepark Z‘Brigg 
Der Gemeinderat hat beschlossen, am geplanten Energiepark Z’Brigg 20 Aktien zu Fr. 500.00 zu zeichnen.  

Sitzung vom 27. Oktober 2014 
 

Kostenvoranschlag 2015 und Finanzplanung 2016 – 2019 
Der Gemeinderat hat den Kostenvoranschlag und die Finanzplanung ausgearbeitet.  
 

Steuerbeschlüsse für das Rechnungsjahr 2015 
Gemäss Art. 232 des Steuergesetzes und Art. 31, Abs. 2 des Gemeindegesetzes vom 5. Februar 2004 hat der 

Gemeinderat für das Steuerjahr 2015 folgende Beschlüsse gefasst: 

1. Anwendbarer Koeffizient auf die in den Art. 178 und 179  

vorgesehenen Steueransätze Min. 1, Max. 1.5 1.2   
2. Betrag der Kopfsteuer, Art. 177  Fr. 20.00 

 Min. 12.--, Max. 24.--  

3.  Betrag der Hundetaxe, Art. 182, Abs. 1 Fr. 120.00 

 Min. 60.--, Max. 200.-- Fr. 
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Baugesuch 
Der Gemeinderat hat zu folgendem Baugesuch ausserhalb der Bauzone eine positive Vormeinung 

abgegeben: 
 

Martin Imhof, Bürgermatt 2, 6343 Holzhäusern 

Anbau an Alphütte / Aus serhalb Vermessung im Orte Oberer Ritlärch 

 

Urversammlung vom 23. Mai 2014 
 

An der Urversammlung waren 30 Einwohner anwesend. Es wurden folgende Traktanden behandelt:  
 

Begrüssung 
Der Präsident konnte 30 Bürgerinnen und Bürger begrüssen.  
 

Wahl von zwei Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wurden Marcella Peter und Antonia Tenisch (44) gewählt. 
 

Protokoll der letzten Versammlung 
Das Protokoll wurde vom Gemeindeschreiber vorgelesen und von der Versammlung genehmigt.  
 

Jahresrechnung 2013 
Der Präsident stellte die Jahresrechnung 2013 vor. Diese weist folgende Kennzahlen auf: 
 
 
 
 

Ertragsüberschuss Laufende Rechnung Fr.  165‘832.10 

Ordentliche Abschreibungen Fr.  133‘829.40 

Zusätzliche Abschreibungen Fr. 167‘898.00 

Cash-Flow Fr. 467‘559.50 

Nettoinvestitionen Fr.  392‘729.40 

Finanzierungsüberschuss Fr. 74‘830.10 
 

Die Versammlung genehmigte die Jahresrechnung 2013 und die zusätzlichen Abschreibungen mit 

Handerheben einstimmig.  
 

Verschiedenes 
Der Gemeindepräsident informierte die Versammlung über den Stand des geplanten Schulhausumbaus. Die 

Baueingabepläne liegen vor und das Baugesuch wird nächstens eingereicht. Gleichzeitig wird das 

Sponsorendossier erstellt.  

Seitens Kanton ist mit Subventionen von ca. Fr. 

233‘000.00 zu rechnen.  

Die FMV will die Aktien der Gemeinde nicht 

zurückkaufen, ist aber bereit, ein Darlehen über 

Fr. 750‘000.00 zu erteilen, wobei die Aktien als 

Sicherheit dienen würden. Der Umbau kann 

frühstens im Winter 2014/15 gestartet werden.  
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Besuch aus unserer Partnergemeinde Urtenen-Schönbühl  
 

Der Gemeinderat unserer Partnergemeinde Urtenen-Schönbühl führte am 15./16. August 2014 seinen dies- 

jährigen Gemeindeausflug ins Binntal durch. Ebenfalls mit dabei waren der Einwohnerpräsident und der 

Vize-Einwohnerpräsident. Beim Empfang im Hotel Ofenhorn und dem anschliessenden Nachtessen in der 

Pension Albrun konnte die über 20 jährige Partnerschaft 

mit der Gemeinde Urtenen-Schönbühl vertieft werden.  

Am Samstagmorgen wurde den Gästen durch Toni 

Walpen bei einem Rundgang durch die Binneralpe, die 

Alpwirtschaft vorgestellt. Auch ein Besuch in der 

Alpkäserei stand auf dem Programm.      

Senn Bernd Clodius gab einen Einblick in die 

Herstellung des Binner-Alpkäses. Dieser wurde 

im Anschluss verköstigt. Nach dem Rückmarsch 

ins Fäld und dem Mittagessen im Rest. 

Bärgkristall wurden die Gäste verabschiedet.  

 

Unsere Partenergemeinde Urtenen-Schönbühl unterstützt uns seit dem Jahr 1992 jährlich mit einem 

Beitrag von Fr. 5‘000.00 an ein, vom Gemeinderat, zu bestimmendes Projekt. Der Beitrag vom Dezember 

2013 wurde halbiert und zu gleichen Teilen für die Reparatur des Pistenfahrzeugs „Winterwanderweg“ und 

für die Neubeschilderung des Schneeschuhtrails eingesetzt. Wir danken dem Gemeinderat von Urtenen-

Schönbühl recht herzlich für diese langjährige finanzielle Unterstützung.  

 

Aufhebung Tankstelle 
 

Seit dem Frühjahr 2014 ist die Tankstelle beim Konsum in Binn defekt. Gemäss Abklärungen der 

Konsumgenossenschaft Ernen-Binn-Lax müsste der Benzintank saniert oder ersetzt werden. Die Kosten für 

diese Sanierung bzw. für den Ersatz des Tanks übersteigen bei weitem die Möglichkeiten der Konsum-

genossenschaft. Die Gewinnmarge auf Treibstoffe ist so klein, dass damit nur knapp die jährlichen 

Betriebskosten gedeckt werden können. Daher war es nicht möglich, Rückstellungen für Investitionen zu 

schaffen. Auf die Anfrage der Konsumgenossenschaft, ob die Gemeinde bereit wäre, die Kosten für die 

Sanierung bzw. Neuanschaffung zu übernehmen, hat der Gemeinderat beschlossen, nicht mehr in die 

Anlage zu investieren. Der Verwaltungsrat der Konsumgenossenschaft hat nun beschlossen, die Tankstelle 

nicht mehr in Betrieb zu nehmen.  

 

Gemeindekalender 
 

Der Gemeinderat hat beschlossen, auf das Jahr 2015 einen Kalender herauszugeben, der Ende Jahr an alle 

Haushalte in Binn verteilt wird. Darin sollen alle Veranstaltungen, Generalversammlungen, Vereinsanlässe, 

usw… aufgeführt werden. Anlässe können bis Ende November 2014 auf dem Gemeindebüro gemeldet 

werden. Zudem werden die Daten der Kehrichtabfuhr und der Separatsammlungen aufgeführt.  
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Wettertor im Binntaltunnel   
 

Das Wettertor im Binntaltunnel war letzten Winter das 

erste Mal durchgehend in Betrieb. Dies hat sich sehr gut 

bewährt. Es konnte sich nur sehr wenig Eis im Tunnel 

bilden, so dass tonnenweise Salz eingespart werden 

konnte.  
 

Damit das Wettertor richtig funktioniert, ist es jedoch 

zwingend notwendig, dass sich die Automobilisten an 

die Verkehrsregeln halten: 
 

- Bei roter Ampel ist anzuhalten und zu warten, bis  die 
Ampel auf orange schaltet. Dies gilt auch dann, wenn 
das Tor offen steht.  
 

- Im Tunnel besteht ein Tempolimit von 50 km/h. 
Wenn ein Auto den Tunnel zu schnell durchfährt, wird 
es von den Sensoren nicht erfasst und die Ampel bleibt 
auf rot und schaltet nicht um.    
 

Im letzten Winter kam es häufig vor, dass das Tor blockiert wurde, weil Automobilisten die rote Ampel 

überfahren haben. Da eine Deblockierung des Tors nur vor Ort ausgeführt werden kann, muss jeweils ein 

Strassenwärter vorbeikommen um dieses Problem zu beheben. Manipulationen an der Schaltanlage des 

Tors durch Unbefugte sind untersagt. Die Schaltanlage wird ab diesem Winter videoüberwacht.  
 

Wir bitten die Automobilisten um Kenntnisnahme.  

 

Schneeräumung / Parkierung im Winter 
 

Bald wird der Winter Einzug nehmen und die Schneeräumung wird wieder aktuell. Damit die 

Schneeräumung problemlos ausgeführt werden kann, sind folgende Punkte zu beachten: 
 

- Im Dorf dürfen Autos nicht dauerparkiert werden. 
Diese sind auf dem öffentlichen Parkplatz abzustellen! 
Für die Schneeräumung ist es am Idealsten, wenn 
diese in der Mitte des Platzes, beim Baum abgestellt 
werden.  
 

- Nachdem die Strassen geräumt wurden, darf der 
Schnee von Privatgrundstücken nicht mehr auf die 
öffentlichen Strassen geräumt werden.  
 

- Die Flurstrassen sind von Autos freizuhalten. 
 

Wir danken für die Mithilfe, damit die Schneeräumung 

zur Zufriedenheit aller ausgeführt werden kann.  
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Einwohnerkontrolle 
 

Geburten  Todesfälle 

  08.06.2014 Hans Schmid 

Zuzüge  Wegzüge  

01.05.2014 Ernst Ledermann von Ellikon 30.05.2014 Sylvia Sarbach nach Luzern 

01.05.2014 Ursula Ledermann-Rhomberg von Ellikon 30.06.2014 Hubert Gorsatt nach Naters 

01.06.2014 Daniel Walpen von Zermatt 01.07.2014 Cecilia Wellig nach Fiesch 

21.07.2014 Anna Raciti von Milano (IT) 10.09.2014 Patrik Guntern nach Glis 
 

Die dauernde Wohnbevölkerung von Binn beträgt aktuell 143 Personen. 

 

Entsorgung von Grünabfällen 
 

Wie wir bereits informiert haben, muss die „Deponie“ im Schapelgrabe 

rekultiviert werden. Daher ist es verboten dort jegliche Materialien zu 

deponieren. Für die Grünabfälle hat der Gemeinderat beschlossen, auf 

dem Parkplatz eine Mulde aufzustellen. Sollte sich dies bewähren, wird 

die Grünabfuhr auch im nächsten Jahr mit Mulden durchgeführt.  
 

Folgendes Material kann dort entsorgt werden: Organische Abfälle, 

wie Holzschnittgut, Äste, Laub, Rasenschnitt, Gartenabfälle, Unkraut, 

Baum- und Strauchschnitt, Rüstabfälle, Pflanzen, usw… 
 

Nicht in die Grünabfälle-Sammlung gehören: Fremdstoffe wie Töpfe, 

Kunststoffsäcke, Draht, Katzensand, Speisereste, Fleisch, 

Zigarettenstummel, Asche, usw…  

 

Kant. & Eidg. Abstimmungen vom 30. November 2014 
 

Am 29./30. November 2014 finden folgende kantonalen und eidgenössischen Abstimmungen statt:  

- Dekret über die erste Phase der Prüfung der Aufgaben und Strukturen des Staates vom 12.03.2014 

- Volksinitiative „Schluss mit den Steuerprivilegien für Millionäre (Abschaffung der Pauschalbesteuerung)“ 

- Volksinitiative „Stopp der Überbevölkerung – zur Sicherung der natürlichen Lebensgrundlagen“ (Ecopop) 

- Volksinitiative „Rettet unser Schweizer Gold (Gold-Initiative)“ 
 

Das Abstimmungslokal (Gemeindesaal) ist wie folgt geöffnet: 

Samstag, 29. Nov. 2014 von 17:00 h- 18:00 h und am Sonntag, 30. Nov. 2014 von 10:00 h -11:30 h.  
 

Alle Stimmbürger erhalten die Abstimmungsunterlagen per Post zugestellt.Bei der brieflichen Abstimmung 

muss der Übermittlungsumschlag mit den unterschriebenen Rücksendeblatt, den Stimmkuverts und 

Stimmzetteln entweder per Post an die Gemeinde gesandt werden, oder im Gemeindebüro abgegeben 

werden. Der Übermittlungsumschlag darf nicht in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung gelegt 
werden. ansonsten die Stimmabgabe ungültig ist.  
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Veranstaltungen  

Datum Veranstaltung Organisator 

05.12.2014 St. Niklaus Trichje PS & KG Binn 

13.12.2014 
Weihnachtskonzert mit Kaja 
in der Pfarrkirche Binn 

Binn Kultur 

19.12.2014 
Schülertheater 
 in der Pfarrkirche Binn 

PS & KG Binn 

19.12.2014 – 

03.01.2015 
Binner Kulturabende 
Programm unter www.binnkultur.ch 

Binn Kultur 

27.12.2014 Winterzauber  Jugendverein Binn 

03.01.2015 
1. Binner Hackbrettfestival 
 in der Pfarrkirche Binn 

Binn Kultur 

Gemeinde Binn 

Dorfstrasse 11 

3996 Binn 

 

TELEFON: 

027 971 46 20  

 

FAX: 

027 971 46 14 

 

E-MAIL: 

gemeinde@binn.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.binn.ch 

 
 

 

 

  

Lawinen-Info-Service 
 

Der Lawinenwarndienst der Region Goms informiert laufend über das 

Infotelefon 0900 571 000 (CHF 1.00 + CHF 0.50 / Minute, vom Festnetz) 

über die aktuelle Lage.  
 

Meldungen zu allfälligen Sperrungen von Verkehrswegen können zudem als 

SMS-Meldung abonniert werden: 
 

Aktivierung: SMS mit Start Goms an die Nummer 9889 senden (Kosten 50 

Rappen pro SMS).  

Einmaliges Abrufen der aktuellsten Informationen: SMS mit Goms an die 

Nummer 9889 senden (Kosten 80 Rappen pro SMS). 

 

 

Wir danken der 

Bevölkerung für die 

gute Zusammen-

arbeit und wünschen 

alles Gute für die 

kommenden 

Feiertag! 

 

Der Gemeinderat 


